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?p!ritistrn Mtdim verlangt 923,000
; - Schadenersatz boa einer Kon

' kurrentia. J.

He eingereichte und erledigte Schei
' dungöklagen. Erlangte kliu
' grude Entschädignng. Berlangt
. doppelten Schadenersatz. Nach

iasachk. Verschiedenes.

Ztokespalt im Spiritisten
läget.- -

' Lilly Pomeroy. 1060 Baymlller
Straße, ein Spiritisten . Medium
und Mitglied der United Spirilualist...,rlmit. r:. t. n - i.wtikiii w I 42, ii il iiiiiui i iiLriruir tirr
nein im common Piea Gericht eine

- ?jsö,uuü . tage gegen Pauline A. B.
eddell, ein Medium. No. 27 Sechste

Avenue, Dayton. Ky.. wohnhaft, an
nnv macht darin gelten, dak die Lett
tere sie vericklkdentllck bfrläumh

. und ihren Ruf geschädigt habe. Unter
, Anderem fiihrt sie an. daß die V?r

klagte, welche in verfAiebenen fnUtn
ver ikkavt und Umgegend Bortrag!

, über Spiritualismus hält n wük
. rend der lehten Wochen mehrmals in

diese,, BorträgkN angegriffen Und 6s
hauptet habe, das, sie ein Diebin und
Schwindlerin sei und auch,-da-

k
sie in

einem gewissen Lokal mehrmals liber
den Durst getrunken habe. Durch diese
oerieumveriichen Behauptungen der,
leitet. HLtten viele ihrer friihereKun
den ihr den Rücken gekehrt und sie sei
tillilniiflT snmnM . tni III in nrIT.- J " - I - ' "f 1.1. WMUf lit I J"
schaftlicher Hinsicht schwer geschädigt
ivorvtn. , , .

- AIS der Bkrklaaten die tut e!t im
Lincoln Inn Court Gebäude gerade
einen Vor'rag hielt, eine Abschrift
dieser Klage zugestellt wurde, drückte
Ie lyre Freude darüber aus und er
klärte, dab, lie. rwnn bit o.t'ii mfom.
?e,i sei. im Gerichtshof erscheinen und

,ilh i)it oeriycioigung sllyren
weroe.

Sing leer. aus.
Elizabeth Na u.' deren

'
sich

rehnjähriger Sohn Oöear Nau im
Jsnuar 1S09 von einem AblieserungSl
wagen der H. u. S. Vogue Co. über
fahren und erheblich verletzt worden
weit, halte auf Srund des BerlusteZ
dcr Dienste ibreS Sobn.'S, der Zedt

noch nicht genesen sein soll, .ine Klage
,11 .1st XIII nntn it !t rrn . nl" v.ww H.HI W fc (Tltllll VII1H

.reicht. Der Ftill - kam vor Richter
Pugy und Geschworenen zur

und die Letzteren gaben at-
stern ein Berdikt ,u Gunsten der
ffirma ab. , ,

Ehescheidung? Klagen.
, Ehatlei K. Brdwn. der sich
am Z5. August 1906 in Gallatin. Te
Jfsli, mit Ella Ärown verbeiraibete. le

'doch vor L Jahren von ihr .verlasse'.
'..w.. t.i r!.ivurvr, qai eine cyeioungllage an
gestreng!. ' ,,

Halli, Haley. 730 West 7.
Strabe, verheimthete sich am 12.

1907 mit der verwittweten
Bertha Sealheimer. die in Kind auZ
erster' El mitbrackte. Slkkiekn Ickt,
et ine Scheidungsklage ein .worin er
aeiieno machke. dag die Frau bald ach

,der tzelrath mit ihren Verhältnissen
unmriedkn wurde und Ihm hnt o.
b,v sauer machte, bis sie am 24. Juni
ivid io Eitbensache zusammen,
packte und ihn verlieh. Seit der A',!
bat sie nickt! ban flrfi Knrtn

.lassen.
B e r n a r d M c D o n a l d will

von Hattie McDonald, die er am 21.
Dezember 1900 heirathete. geschlede,
sein, weil sie ihren Haushalt vernach.
lössizte und die Gesellschaft anderer
Männer dcr seinigen vorzog. Im Juli
1912. al er sie dabei extoppte. dab st

.auf dem Schooß einet ihrer Anbete?
'sah Und tr ihr darUber Vorwürfe
.machte, erklärt sie ihm einfach, di:
Sache Zehe ihn nichts an und verlieh
ihn zur selbigen Stuide. ?

;.2)ie 40jährige Mary tt. Sa
.Kon. b. SmitK nan Mxlr, ftifi di.

sich am 4. November 1914 mit dem
30jährign Barbier Philipp , Saston

: verheirathete. hat nach kaum filnfwS.
s chiger She gestern schon eine Schei
. dunglklage angestrengt. Si fiihrt an.

dah Gaston ihr vorgeplaudert . hätte,
eine eigene Barbierftub zu besitze,

. n?ak sich jedoch nach der Heirath al
unwahr herausgestellt ' habe. Zum
Ueberfluh habe er noch erklärt, dad sie
ibn rnäbreil müsse, weil er hint i'nil

' Habe, noch langer zu arbeiten. Am
Abend vor dem Danksaguirgitage Habe

' er ihr ganzes Geld, sowie seine Pho.
vj)tuyit, viii lllljiuc ÜMiUCIll,. VU

; sie je von ihm erhalten hat, an sich
genommen und sei verduftet. Sit der
Zeit hat ihn,nW Ubtrf -

,V

Alois A m m t r hat auf die
Scheidungsklage seiner Gattin Winnie
Ammer, mit der er sich am 24. Juli
1907 derheirathet hat. eine Replik
ingereicht, worin er alle gegen Ihn er

hobenen Beschuldigungen in Abrede
stellt und deshalb Abweisung der
Klage verlangt. . .

Richter Warner gewährte gestern
nach stattgehabter Verhandlung d!
Scheidungsgesuche

. in nachstehenden
sieben Fällen: Margaret Day
t o n. 5 Ost Liberty Straße, von dem
Kutscher Willard C. Dayton, der sie
im Oktober 1910 Im Stich - gelassen
hat; heirathete am 20. Januar
1893; Ethel O u S l e y. 3079 K.
per Avenue, von dem Portier Fred.
Ousley, wegen Nichtversvegung und
brutaler Behandlung, heiratheten am
26. Januar 1914 und haben einKind,
für dessen Unterhalt OuSley 54 pro
!tuoch zu entrichten hatz Edna

u v a l l. 1237 Liiicoln Ave., von
dem Tapezierer Henry Duvall der sie

im Juni 1910 im Stich gelassen hat.
hekratdeten am 22. 3urn 1909: M a
ry Edward. 630 West 5. Str..
von Alex. Edwards, von dem sie vor
suns Jahren verlassen wurde, heira
thcten am 27. Juli 1903; F r a n k L
Smith, ein Automobil Verkäufer.
1237 Denver Ave., von DonieSmith,
wegen Pfllchtvernachlaisiauna. b,ra
theten am 26.Dezember 1909; Elsie
Piott. 907 Monastry Straße, von
dem- - Schuhmacher John H. Piott we
gen NichtVersorgung, heiratheten am
26. November 1913; R u t h E. B e l l
von Lockland von Wyatt Bell, wegen
Nichtversorguiig und brutaler

heiratheten am 6. Oktober
1913.. .,-

-

Marie Lupp. . 1678 Central
Avenue, hat ihren Gatten, den Schnei
ver Adam Lupp, den sie am 7. Mai
190S In Ungarn heirathete. auf Scki
dung verklagt. Sie führt an. dah er
sie und ihre beiden Kinder im alten
Vaterland schon auf das : brutalste
mitzbandelt und diese Bebandluna
aucd hier, seit ihrer Ankunft vor dre:
Jahren, fortgelebt dabe. Unter Andi
rem fuhrt sie an. da er br und den

indern vrrboten habe, ,n die Kirche
zu gehen, ebenso habe er ihr selbst
verboten, ineAb ndschule zu besuchen.
wo ne d englische Sprache erlernen
wollte. Mehrmals habe er im Beisein
anderer Leute gedroht, dah er die
ganze Familie erschießen werde, und
unter diesen Umstanden ser ein lange
res Zusammenleben mit ihm zur Un
Möglichkeit geworden.. '

Säumiger Alimenten
zahlet.

Gegen Albert Adler, der eS
versäumt hat. die seiner Gattin Ada
HL Adler am 24. September d. I. be

willigten Alimente im Betrage von
58 pro Woche zu bezahlen Und jetzt
mit $224 im Rückstände ist, wurde ge
stern die Beschuldigung der Mißach:
lung des Gerichts erhoben. Er wuree
vorgeladen, sich am 12. d. M. vor
Richter Warner zu verantworten.

Erlangten klingende Ent
schädigung.

Joseph I. ö u d e l. ein sieben- -

jähriger Junge, der durch seinen Vor
mund I. I. Ludel fr. eine $5000
Klage gegen die Cincinnati, Lebanon
u. Northern Ry. Co. eingereicht hat!,
weil er am 4. Mär, 1914. als er in
Dear Park von der Schule nach Haufe
ging, von einem Zuge getroffen wurde
und einen Beinbruch, sowie andere
Verletzungen erlitt, erklärte sich gestern
durch seinen Vormund bereit. $1750
als Abfindungssumme zu akzeptiren.
woraus en, Berdikt su? diesen Be.
rag abgegeben wurde.
In der $15.000 . Klage deS Henry

l. Tuepker. Nachlaßverwalter von
Geo. H. Zutpker. gegen die Elmwood
Casting Eo. wurde gestern auf An
ordnung deS Richters Geoghegan ein
Verdikt über $700 zu Gunsten des
Klägers abgegeben. Der Verstorben:,
der in der Fabrik der verklagten Fir.
ma arbeitete, wurde im März v. I.
am Boden eines FahrstuhlschachtS als
Leiche aufgefunden, doch konnt Nie-
mand gefunden werden, der den Un
all gesehen hatte.

In der 10.500 Klaae des S e o.
A. W i n n e I gegen die d, . u. D.
Ry. Co.. welche feit den letzten sechs
Tagen vor Richter Hoffman verhan-de- lt

wurde, gaben die Geschworenen
ein Berdikt über $5000 ,u Gunsten
des Klägers ab. WinneS war als
Bremser bei der Bahngefellschaft be

choniat als er in Carlisle. O.. von
einem Detektiv ec Gesellschaft unter
der Beschuldigung, tn einen Ellterwa
gen eingebrochen zu sein, verhaftet
wurde. Bet seiner Verhandlung stell

sich jedoch seine Unschuld' .hnau!

i ,,,.,.. vmmmm ,.'mnr.n9 M:-V- -Mii.M,n.inn.,ffB'f ,
r
,.,.,., w . . . . V

' ' --. ." " - v srr'1,-,-ir.-r,-- , t,...,.,.,,., ...ww,,
' ''' '' ' t .

iagiitf) SkkZttatiee SolMaH Freiiag, de 11. Dezember 1911.

und er wurde freigesprochen, hatte je
doch seine Stellung eingebüßt. '

Testament anstandet.
E l l e n S. B i s h o p von Chicago,

eine Tante der Frances Grave-so- n,

welch Letztere am 13. Oktober
d. X während eines Besuchs in Bur,
llngton, Ont. gestorben ist und in
Vermögen von etwa $10.000 hinter
lassen hat. strengte gestern eine Klage
auf Umstoßung des Testaments der
Verstorbenen an.. In dem Dokumen-t- t

waren der Klägerin nur $500 aus
gesetzt, wahrend der Rest des Vermö
gens an Frau Helen M. Anderson,
von Burlington. Ont., vermacht wor-de- n

war. Die Klägerin behaupter,
daß die Erblasserin, welche die Wittwe
des Kontraktors Walter H. Grave-so- n

war, von Frau Anderson gegen
sie heeinflußt worden und auch nicht
fähig gkwesen sei. über ihren Nachlaß
zu verfugen.

Verlangt 'doppelten Scha
denersätz.

Matilde Kenning. Nachlaß-Verwalter- in

des Harry Kenning,
der am 23. Juli 1914. als er in ei- -

nem Wagen über die Woodburn Ave.
fuhr, in der Nähe der Dezter Avenue,
von einer Car de Jnterurban Rail-wa- y

& Terminal Co. getroffen und
derart verletzt wurde, daß er ' kurz
darauf sein Leben aushauchte. hat?die
oenannte Bahngefellschaft aus Zah-lun- g

von $15.000 verklagt.
Der Verunglückte war der Gatte der

Klägerin und zur Zeit desllnfallz als
Bierfahrer bei der Fairmount Bw-i- n

Co. beschäftigt, welche Gesellschaft
zu dem staatlichen Arbeiter Versiche- -

rungsfondS beiträgt. Auf Grund die-s- ,r

Thatsache reichte die Frau auch
bei der staatlichen Bersicherunas-Kommissio- n

ihr Entfchädigungsge-suc- h

ein und eS wurden ihr $3544.
bewilligt. Da dem Gesetze zufolge
Traction Gesellschaften nicht zu dem
Versickierungsfonds beitragen können,
sind die Anwälte der Frau der An-fich- t,

daß dieselbe aus diesem Grunde
berechtigt W noch eine unabhängig
Schadennersatzklage gegen die Inter-urba- n

Railway u. Terminal Co.
was gestern auch geschehen

isi,

Nachlaß Sachen.
Der persönliche Nachlaß der Mary

E. Wert beträgt $752.15: derjenige
deZ Richard McKenna $800; derjenige
deS John Braun $223.92; derjenige
des John R. Saylor $74.544.32 in
Hamilton 6o. und $1650 in Butler
Co.; derjenige des Marcus Simon
ton $315.43. '

John si. Brockhaus vermacht seiner
Tochter Amalie die Häuser No. 2349
bis 2357 Clifton Avenme. sowie den
Ertrag seiner LebenSversicherungs-P- o

licen, seinem Sohne John H. das
Haue No. 2347 Clifton Avenue, fei
nem Sohne Louis B. das Hauz No
3919 Flora Avenue, während der
Rest des Vermögen gleichheitlich un
ter die drei Genannten vertheilt wer
den soll.

Wm. 2. Helm vermacht fein Ver-mög-

an seine Gattin Anna Helm,
die auch als Testamentsvollstreckerin
sunginn soll.

E. R. Weachter ist Nachlaßverwal
testes Thoö. Bento Hart, Person.
i,en $450.

Emma Taylor und Minnie Hopper
sind Testamentsvollstreckennnen von
Hy. G. Shiner. Personalien $4000
Grundeigenthum $9000.

Albert A. Lerch ist Testamentsvoll
streck von Elizabeth Lerch, Grund
eigenthum 54500.

Wm. N. StiteS ist Nachlaßverwal
ter von C. Fred Stites. Personalien
$120. .

Verschiedenes.
Die Supreme Loan und Building

Co. hat eine ""ntkekforderuna iiber
$1750 gegen John Welsh eingeklagt.

Robert I. Firestone hat D. P
Hanlon u. Sbcrman P. Long auf
Herausgabe eines Auto , Trucks, so

wie Zahlung von $5000 verklagt.
Wm. R. Baß klagte eine Forder

una über $932.15 gegen die Cincin- -

nati, Milford u. Loveland Traction
Co. ein.

Florence H. Butler hat ine Mi
theforderunq über $897,80 gegen H.

I. Reedy & Co. eingeklagt.

Ed. I. Philipps erlangte ein Ux
theil Über $190.90 gegen W. W. Fow
ler. Henrg Nurre ein solches über
$104.50 gegen die Underwood Manu,
faciuring Co., die Brighton Ger
men Bank ein solches über $1500 ge
gen Julia u. ChaS. Kletter. Martha
Waitin ein loiches über $100 gegen
Eusie Johnston.

Richter Geoghan hat gestern in
Sachen öarr Donnelly gegen August
I. Henkel und JaS. Agneß. worin ein
Verdikt Gunsten der Verklagten
abgegeben worden war, den Antrag
auf Bewilligung eines neuen Prozesses
abgewiesen. Donnelly hatte die Bei-
de wegen angeblichen Kontraktbruchs
aus Zahlung von $3723 verklagt.

In der $1000 Klage, welche Nancy
Louden von 3521 Humbert Avenu,
im Jahre 1910 gegen die Stadt, die
Wasserwerks Kommissäre und die
Wm. I. Gamne Co. eingereicht hatte.
wurde gestern ein Verdikt zu Gunsten
der Verklagten abgegeben. Die Klä
geiln hatte behauptet, dah ihr Grund- -
eigentbum " durch vorgenommene
Sprengungen beim Bau der neuen
Wassttweri, geschädigt worden sei. .

DieHilfs.Gesellschaft.

Heute Abend ist wieder Versammlung

in der Nord Cincinnati Turu'
: halle.

Weitere $10,000 a das nationale
HilfS'Komniittee gesandt.

Tic Teutsche und Ocsterreichisch
Ungarische HilssiVsc'llschaft hat heute
Abend nach zivciivochiger Unterbre
chung wieder Bersanunlung, und
zwar wie üblich, in dcr Nord Cincin
naki urnyaue. xs aven Nch man
chrnei Gcschäfte aufgehäufte sodasz

ein recht zahlreicher Vesiidj wunschens
werth ist.

Tie erste Auflage der künstlerisckx'n
Poilkarton von u000 Ziud ist bereit
vcrariffen. sodah eine zweite Auflage
in Bestellung gegeben wurde. Tie
Karten find dieömal in tiefschlvarzem

riul tino seyen ungemeln proper
aus. Sie sind zum Preise von 5 CentZ
das Stück erhältlich.

Ter Schahmeister des Hilfsfonds
bat gestern weitere $10,000 an den
Vorsitzer des nationalen Hilfs-Ko-

mittecs in Baltimore abgesandt, von
wo am die Gelder den deutschen und
n,terrc,cl,saukigari!chcn Botschaften
uocrmlttclt werden.

Zlutos und Pferde
Wurde bei der Verfolgung eines

Flüchtlings benutzt.

Eine große Anzahl Mitalieder der
Antl Thievery Protective Association
von Green Township hatten sich unter
oem ommanvo von ?lohn Weber au?
Bridgetown zusammen gefunden, um
oas Gehölz nahe Chevwt nach e nem
jungen Negerburfchen ,u durchsuchen.
der die 12 Jahre alte Gertrud Flügge- -

mann. Tochter des William Flügge-man- n,

der in dieser Nachbarschaft
woynr, angegriffen haben soll.

a Madchen hatte sich am Mitt
woch Abend nach dem Materialwaaren- -

Geschäft von C. H. Sundermann an
der Harrison und CleveS Pike. Ehe-dio- t,

begeben, von wo auS sie der Ne- -
gcr. der feit Montag in der Gegend
yerumiungert, versoigte. An der Har
rison Pik und School Section Road
fiel der Bursche, das Mädchen an. doch
wehrte sich Gertrude tapfer, indem sie
oem -- kroicy ,n vie Hand biß.

T,e gellende Hilferufe der Kleinen
wurden von Wallace Bergen gehört.
der aus einem Fenster rief, daß er ihr
zur Hilfe eile. Mil einer Laterne in
det Hand machte sich Bergen und sein

ruoer ugene aus ven Weg, bm
Schall nachzuspüren. Der Neger ergriff
die Flucht als er die Männer kommen
sah. und konnte noch nicht ergriffen
weroen.

Gebrüder Bergen fanden Gertrud;
ohnmächtig und aus dem Munde blu
tend auf. Ein Taschentuch hatte der

uriche öem flrnd in den Mund ge- -

Ikear. um es am Schreien it b ndern
Die Männer brachten die Kleine nach
lyrer Wohnung, wo ihr arztliche Be
Handlung zutheil wurde. Glücklicher,
weife ist dem Burschen sein teufliche:
Plan Nicht gelungen.

Sofort nach Bekanntwerden de
Ueberfalls bildete sich eine Posse au
75 Personen, die zu Pferde und in
Automobilen die Verfolgung deS Ne
gers aufnahm. Alle Scheunen und
Heufchobtk. sowie Verstecke wurden
durchstöbert, doch gelang e soweit
noch nicht, des Gesuchten habhaft zu
weroen.

terdlichkeitttericht.
' Elisabeth Kieffer. 51. 1530 Bremen
Straße, Krebs.

Catherine Hcirland. 1. 530 Ost
Pearl Straße. Lungenentzündung.

verman Hagedorn. 40. Stadtisches
Hosvital, Inquest in Schwebt.

Aisred Keena. 20. 6646 Ma n
Avenue. Hirnhautentzündung.

Michael Zhierhouna. 37. Elmwood
Place, Tuberkulose.

George Gunter. 81. 2124 Gladstone
Ave.. Altersschwache.

Andrem irnikel, 41. 1175 Soer
man Ave.. Schwindsucht.

Elisabeth Egl'ston. 70. 1320 Bow- -
man Ave.. Herzleiden.

Ethel Sage. 19. 634 SB. 7. Stra.
ße. Blutvergiftung.

Michael Dienesch. 9 Monate. 217
Odeon Straße, Hirnhautetzilndung.

Bcniamin Ooirard. üH. 660 W. 3.
Straße. Inquest in Schwebe.

John Gramann. 82. 1040 State
Avenue. Herzleiden.

Helen Logan, 71. Bethesda Hoipi- -

tal. Schlaafluß. .

Peter Buch.'r, 55. Liberty und Dlea- -
sant Straße. Inquest in Schwebe.

War ein Miftderständnift.
Bürgermeister Spiegel ist nach wie

vor Vorsitzender der Kommission,
welche mit dem Bau der Konventions
halle betraut worden ist. In der
vorgestrigen Sitzung der Kommission
war ein Schreiben deS Bürgermeisters,
i welchem ir sein Ausbleiben ent'
schuldigte, mißverstanden und darauf,
hin Herr Nathan Drucker zum Vor
sitzer erwählt worden. Diese Erwah
lung wurde gestern rückgängig gemacht
und Herr Trucker wurde zum Vize
Vorsitzer erwählt,

DasZlrbeitslofen.Problem

Tie vom Bürgermeister exuannte

Kommission hielt ihre erste

Sitzung ab.

Tie dott Bürgermeister I. S. Spie
gel vor einigen Tagen ernannte Bür
ger.Kommission zur Lösung der Ar
beitsloseN'Frage hielt am gestrigen
Vormittag ihre erste Sitzung, im Bu
reau des Bürgermeisters ab und vr
garusirte sich durch die Erwähluug
von Harry Tl. Levy zum Vorsitzenden
und Rev. I. O. White, dem Sicher,
intendeiiten des städtischen Wohlthä
tigkeits'Tcparteincnts, zum Sekretär.

Tast die Arbeitslosenfrage überaus
akut ist. wurde von allen Mitgliedern
ter Kommission zugestanden, und
man einigte sich vorläufig darauf, das;
eine Anzahl Unterausschüsse zu er
nennen sind, unter welche die Arbeit
vertheilt werden soll.

Vorsitzer Harry M. Levy machte
darauf aufmerksam, daß es die Pflicht
eines jeden Bürgers sein würde, nach
ikrästen zur Linderung der Noth bei
zusteuern, und er betonte, dasz den
Cincinnatiern die Fürsorge für ihre
in Noth befmdlicken Mitbürger weit
näher gehen sollte, als Noth und
Elend anderswo.

Stadt.Jngenieur Krug berichtet,
daß in den nächsten Tagen eine An
al,l Arbeitslose mit Straszcnarbeiten

beschäftigt werden würden, und Si
chcrheits.Direktor Holmes theilte niit,
daß laut einer Entsclidung des Ge
neralanwalts Hogan die Civildienst
Kommission absolut nichts betrefis
der temporären Anskellimg von Ar
beitslosen zu sagen habe. Diese Ent
scheidung hatte, Herr Holmes, vor
gestern aus Columbus mitgebracht.

Tie Kommission wird in der kom.
meiiden Wocke ihre nächsten Sitzung
abhalten, und bis daliin werden die

verschiedenen Unteraussckmsse ernannt
worden sein. Bürgermeister Spiegel
ernannte gcitern noch die Herren Sis.

tt. Schoepf, Präsident des Stranen
W. W. Freeman.

Präsident dcr Union Gas & Electric
Co.. und Bayard L. Kilgour, Prä,,'
dent dcr TellU'hon'Gcsellschast, zu
Mitgliedern dcr Kommission'.

Jnwood Park

Ist gestern um zwei Acker vergrößert

worden.

Wie in der gestrigen Sitzung der
ParkKmnmission bekannt gegeben

wurde, ist der Jnwood Park um zwci
Acker vergröen worden, und zwar
auf dcr nördlich von der Hollr,ter
Straße gelegenen Seite. Ter Park ist
nunmehr 25 Acker gron.

Tem MÄtter-Klu- b des McKinley
Spielplatzes wurde die Erlaubnis ge

aebcn. einen Weihuachkdbaum wä
rend der Feiertage auf dem Spielplay
am.zustellen.

Soward 'Renshaw, der Meivr
dcr auf den städtischen Parkanlagen
und Spielplätzen stattfindenden
Spiele, hat der Park'Kommission ge

stern einen ausführlichen Bericht itir
tcrbreiret. aus welchem hervorgeht.
dast während dcr verflosscnen Saison
1659 Baseball-Spiel- e auf den stadti
chcn Spielplätzen gespielt wurden.

Razzia.

Cigarrenlade am Opera Platz wird
von Tetrktivö unerwartet

'
besucht.

Die Spieler - Abtheilung des De- -

tektio -- 'Departements unternahm ge

stern eine Razzia auf den Cigarrenla-de- n

von Le Blond am Opera Platz,
welcher als Unterkunftsplatz für
Spieler, sowie als Spielhölle gilt.
Beweise, daß in den Räumen ge- -

pielt wurde, waren nicht zu er- -

bringen, unb die Beamten begnügten
ich damit, die in dem Laden und

Räumen angetroffenen Personen. 23
an der Zahl, unter der Beschuldigung
deS HerumlungernS in Haft zu brin-ge- n.

Die Verhafteten wurden keiner
Ksrpervisitation unterzogen, da sofort
eine Bürgschaft in. Hohe von $100 für
jeden Beschuldigten gestellt wurde. Die
Polizei verfolgt durch diese Verhaf-tunge- n

den Zweck, auch daS bloße Her
umstehen in verdächtigen Plätzen aus- -

zumerzen. Tie Belchuldigten werden
heute dem Munizipalrichter ihre Auf- -

Wartung machen.

Taviö Inquest.
Bor Coroner Tr. Foertmeyec er

ckienen gestern Job. S. Tavis nd
dasHausmädclicn Eva Wcaivcr, die in
dem Pensionat No. 15U2 St. Leger
Place thatig ist. um ihre Audsacp'n
über den Tod von Grace Taviz zu
machen, die sich durch einen Schuß in
die Schläfe in ihrem Zimmer tödteke.

&a erklärte dem Coroner, dasz sie

mit Fräulein Tavis zehn Minuten
vor der That gesprochen habe und
nichts Ausfälliges im Wesen derselben

einem habe, vrämcin Tavis so?
ids gesagt haben, daß sie sich besonder?
wohl fühle. John T. Tavis äußerte

ch dahin, daß feine Schwerter feit
dem erlittenen Automobil.Unfall sehr
leicht erregbar war und an Melaii
cholie litt. Dr. Foertmeyer wird sei.
nen Wahrspruch später bekannt geben.
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In keinem anderen Laden vermöge Sie eine reichhaltigere

Auswahl zu finden, und in keinem anderen Lade könne Sie bes

sere Werthe oder höflichere Bedienung erhalten. Der Lade steht zu

Ihrer Verfügung. Besuchen Sie uns und sehe Sie sich ach Belie

ben um. Sie werden nicht ersucht werden zu kaufen nd sind sicher,

Weihnachtsgeschenke z finde, welche auszergewöhnlich und ganz

entschieden zusagend sei werden, ob Sie dafür 50e oder $500.00 be-

zahle.

Ein Geschenk von Pogue's
besitzt einen Qualität-Werth- , welcher

zählt.
Bedenken Sie dies und gehen Sie
nach Pogue's zuerst.

i. & s. nn n
Vierte und Race Straße.

Aus Kentucky

Sind Pädagoge zum Studium der
hiesigen Schule gekommen.

Seit gestern Vormittag weilen 33
Lehrer und Lehrerinnen aus Augusta
und Maysville, Ky unter der Lei
tung der dortigen Schuluperinten
deiiten 31. I. Iolln und W. I. Cav,
linger in der Stadt, um das hiesige
Schmsyitem zu iwdiren.

Tie Gäste besuchten unter der Füh
rung von Frank Murden Moore,
dem Social Center Direktor des
Schulraths, eine Reihe von Scknilcn.
darunter die Hughes Hochschule, die
Woodward Hochschule und die Madi
soiwille Hochschule, sowie eine Reihe
der Intermediär und Elementar,
Schulen, und sprachen sich über das
Gesehene in enthusiastisch) Weise
aus. An, Abend wohnten sie einer
Unterhaltung in der Peaslee Schule
bek.

Gestohlenes Gut
Wurde durch Detektivs i Chatanooga

entdeckt.

Vor einigen Taaen verhafteten Tr
tekrios im Hause 30 Cai-te-r Allen
Frank Morris unter der Beschuld-
igung der Hehlerei, sowie andere Per
Ionen wegen Kerumlunaerns. die im
Verdacht stehen. Diebe zu sein.

!0irch die Bemühungen der Tetek
tivs und der Geheim-Beamte- n der
Big.Foiir'Balm ist festgestellt wor
den, dab eine Filiale der kienaen
Hehlerbande in Chatanooga. Tenii..
beliebt, und der einem Handler
wurden eine Anzahl Waaren vor
gefunden, die aus Cinciimari nach
dort versandt wurden. Viele der vor-
gefundenen Gegenstände sollen nach
Angabe des Ckefs dcr Cisenbahn-T- e

tcktivs der Bia 5onr Balm ans
rachtwagaon-Ticbstäk,le- n berrükren.

Das Bild des Morris soll den Be- -

l'örden in Chatanooaa lur Verfüaun
gestellt werden.

Fred. Actrerfö Bilder.
Tie fünf Bilder, welche Her--r rod.

Achert in dcr
fr!..

Gemaldeanöstelluna, . , .deS
.

viincrnnan an iiiuv yar, finden sei-
tens der Besucher verdiente Beachtung
uno Wurvlgung. Herr Achert gehört
noch zu der alten auten Sckule. di
eine korrekte Äeicknuna als KrunKk,,,
dingung für die Malkunst ansieht. Da
er außerdem Komposiiioiisgabe und
einen Ein,, für harmonisch Farben
aebunn besidt. so können tbtn nur
solch prächtige Bilder als Resultat ent- -
Nryen. JU dem einen Bilde, Hinder,
nikrennen. bat der Künstler firf ds
Subjekt von Latonia getiolt. Das Bild
ist voller Leben und beim Betrachten
überkommt uns förmlich etwas von
ener Aufregung, die zeden erfaßt, der
.den ariinen Rasen" betritt. Di, ed
len Pierd: sind ganz vorzüglich ge.
hmtsv 5crr Ackert bat hier ein
Stück Tätlichkeit auf die Leinwand
gebracht. Das Bild macht durch seine
Komposition und die saubere Durch
fuhrung emen ganz vorzüglichen Ein.
druck.

Herr Wchert hat sich aus die Thin

Wettn Ctc sich n triongtn Sie kl
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Malerei verlegt. Auf, dreien feiner
Bilder ist der Hund verewigt und ein
anderes zeigt einen prächtigen Löwen
köpf. Der Kopf des Bernhardiner
Hundes, aus welchem- - zwei treue
Augen herauslnichten, ist ebenfalls ein
hübsches Bild.

Die Ausstellung des Art Club,
im Union Central Gebäude an Vierter
und Vine Straße bleibt noch bis Sam-sta- g

Abend offen. Wir möchten --aus
die Achert'schen Bilder ganz beson--de- rs

hinweisen. Herr Achert hat sein
Atelier im Butler Gebäude. 15 West
Sechste Straße.

Ehe.Erlaiitzscheie.

lAndrew Jackson. 58. Pleasant Ridge.
(Lulu Bird. 54, Pleasant Ridge. .

sEthard Evans. 21. 753 Barr Str.
j Geneva Alexander. 20, 1344 John. .

i Howard Knor. 21, 341 Oregon Str.
t Carrie Haskins. 19. 401 Oregon.

l, Oscar L. Ruby, 30. 1730 Main Str.
jMary E. Hampton. 30. 124 Ost 13.

JJohn F. Theiß. 29, 3213 Jefferson'.
(Clara Meyer. 25, Burnet Avenue, ' -

(Stbuxten.,

Emerson und Irma Wittkamp, 14
Back Straße, Knabe.

Albert und Flora Ticker. 062 Free- -

man Avenue, ttnabe.
Frederick und Mary Buraer. 1625

Burgoyne Straße, Anabe.
Albert und Ida Stoll. 3747 War.

saw Avenue, Mädchen.
5lobn und Ella Artmeyer. 32L4Car

thage Pike, Knabe.

Wurde lange gesucht.

Am Mittwoch wurde Charles
Auten von No. 420 2k,'r Court
Straße dabei abgefaszt, ali er in das
Pliiiber-j,.schäf- t seines Bruders ein.
gedrungen mat, um dort Bleiröhren
und andere' Gegenstände zu ciuu'en
den. Gestern ertaniuen die etektwö
Schröder und Leppert in den Verhaf
teten deu Moiln wieder, den sie seit
einigen Monaten aus irund eines
Haftöefehls wegen Ärobdielstahlö
siichteii. Ter Hattbesehl war von Frau
.'ee Ücd, No. 27 Haddon Hall,

gach den Angaben dcr Frau
hatte Auren in dem Hause einige klei-

ne Arbeiten ausaefülxrt und wurde er
von der Frau selir gut behandelt.
Aug Tanlbarkeit soll er bei seinem
Fortgang einen Tiamaiuring mitge
nonimen haben.

Ter Bn'.der des Auten hatte sich

am Mittwoch vor Richter Fricke w-g- en

Trunkenheit zu ttrannvorton, in
welchem Zustand er eil wüste Szene
aufgefülirt hatte, die ihm elne Strafe
von 30 Tagen Arbettshaus ernge
bracht hatte. - ,


